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631. Artikel zu den Zeitereignissen 
 

„Megaritual 26. 6. 2011“: Torsten 
van Geests „Antrag auf Erlass einer 
einstweiligen Anordnung“ (12) 
 
                                                                                                                                 (Ich schließe an Artikel 629 an) 
 
Nachdem ich vorrangig die direkten Hinweise auf ein „Megaritual“ am 26. 6. 2011 in Torsten 
van Geests Begründung1 behandelt habe2, fahre ich nun mit weiteren Aspekten aus dem 
umfassenden Schriftsatz fort3 (in der PDF ab S. 4): 
 

  
(Li: „Zufällig“ bleibt die Uhr an den Westtürmen des Berliner Olympiastadions seit … mindesten den 29. Mai 
auf 9/11 stehen …4 [8:55, Qs5 = 18, das ist wiederum die Qs vom 26. 6. 2011]. Re: „Zufällig“ sendet N246 am 
besagten 26. 6. 2011 um 22:157: Überleben am Tag X – Die Geheimpläne der US-Regierung… Es geht um … 
Terroranschläge und … „Doomsday-Pläne“  [Tag X = Doomsday = „Tag des Jüngsten Gerichts“, den die 
„Götter“ der Messianistischen Netzwerke8 in ihrer Menschenverachtung selbst ansetzen]. Bezeichnend ist auch 
der Hinweis Fallout Shelter [= „Atomschutzraum“] mit Atom-Logo. Dieses ist in dem Bild als eine 
„auseinandergefaltetete“ Pyramide mit dreieckiger Grundfläche stilisiert). 

                                                 
1 Als PDF:     http://van-geest.de/images/stories/175V11.pdf      
http://van-geest.de/index.php?option=com_content&task=view&id=13&Itemid=27  
http://van-geest.de/index.php?option=com_content&task=view&id=13&Itemid=27&limit=1&limitstart=1  
2 Siehe Artikel 614, 615, 617-619, 621, 623, 625, 627 und 629 
3 Dies schließt vom Text her an Artikel 612 (S. 1-3) an 
4 http://www.26-06-2011.de/index.php?option=com_content&view=article&id=14&Itemid=22 
5 Quersumme 
6 Vgl. Artikel 623 (S. 1) 
7 http://www.n24.de/php/epg.php?date=2011-06-26#a_b2 
8 Siehe Artikel 619 (S. 1-3) 
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Begründung: 
 
Der Antragsteller lebt und arbeitet in Essen in Nordrhein-Westfalen. Die Antragsgegnerin zu 
1.) ist Kanzlerin9 der Bundesrepublik Deutschland, der Antragsgegner zu 2.) Innenminister 
des Landes Berlin in der Bundesrepublik Deutschland. 
 
Gegenstand dieses bedauerlicher Weise aufgrund der Komplexität der Angelegenheit sehr 
umfangreichen Antrags Verfahrens ist die konkrete Gefahr eines von ausländischen 
Geheimdiensten geplanten Attentates auf das Berliner Olympia Stadion anlässlich der 
Eröffnungsfeier am 26.06.11 mit dem Ziel, diesen Anschlag als weiteren Akt islamistischen 
Terrors darzustellen und auf diese Weise in den Bevölkerungen der von dem Anschlag 
betroffenen Nationen die Akzeptanz weiterer Maßnahmen im internationalen Krieg gegen den 
Terror („war on terror,,) herbei zu führen. 
 

        

  
(ZDF-Film Die Bombe vom 29. 7. 200910. Gespräch obiger Herren: … Es könnte vernichtend sein. – Wir wissen, 
dass wir es mir raffinierten Gegnern zu tun haben. Die forschen ihr Ziel vorher aus. Wenn sie dann im Netz 
surfen oder herumlaufen in New York, dann sollen sie sehen, wie ernst es uns ist mit dem Aufspühren von 
Nuklearmaterial. Dann werden sie sich hoffentlich überlegen, ob sie so etwas ausgerechnet bei uns probieren 
wollen. – Das  heißt: ihre Maßnahmen müssen nicht perfekt sein, nur gut genug, dass die sich zweimal überlegen, 
ob sie New York angreifen. – So etwa. – Vielleicht in Berlin? – Will ich nicht hoffen.)  
 
Das Bestehen einer allgemeinen Anschlagsgefahr räumt auch der Antragsgegner zu 2) ein. 
Sowohl Medien als auch insbesondere sämtliche Politiker einschließlich der Antragsgegner 
lenken in öffentlichen Stellungnahmen ausschließlich als mögliche Täter eines unstreitig 
drohenden Terroranschlages auf europäischem und insbesondere auf deutschem Boden den 
Blick auf den sog. "islamistischen Terrorismus" und dort namentlich das als "AI Kaida" 
bezeichnete Terrornetzwerk. 
 
Wie im Rahmen dieses Antrages zu zeigen sein wird, im Übrigen namhafte Politiker 
einschließlich des Ex-Bundeskanzlers Helmut Schmidt und mehrere Präsidenten der 
Vereinigten Staaten von Amerika explizit geäußert haben, geht die größte Gefahr 
terroristischer Aktionen jedoch gar nicht von islamistischem, sondern dem vom Staat selber 
verübten oder gelenkten Terrorismus, sog. 
 
Staatsterrorismus 

                                                 
9 Vgl. die Ablehnung des Antrags durch das Gericht. Dort heißt die Kanzlerin (Angela Merkel) plötzlich … 
Bundesrepublik Deutschland (siehe Artikel 625 (S. 2-5) 
10 In: http://www.youtube.com/watch?v=SZR_xgR-fIs&feature=player_embedded 
Hinweis aus: http://www.26-06-2011.de/  
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aus, der insbesondere von (ausländischen) Geheimdiensten Attentate "unter falscher Flagge" 
inszeniert, um die Bevölkerung dazu zu bewegen, ohne diese Gewalttaten von der 
Bevölkerung nicht hingenommene politische Reaktionen von Gesetzen bis hin zu Kriegen als 
Lösung des vom Staat selbst geschaffenen Problemen zu verlangen! 
 

 

  
(Der ARD-Film Nina sieht es11…!!!, wurde ausgestrahlt am 8. 6. 2011 [Qs =18, ebenso wie der 26. 6. 2011.]) 
 
Helmut Schmidt formulierte wörtlich im Interview mit der Zeit am 30.8.2007: 
 
ZEIT: „Gab es denn eine besondere Form des Terrorismus in Deutschland durch Baader, 
Meinhof und die anderen?“ 
 
Schmidt: „Ich habe den Verdacht, dass sich alle Terrorismen, egal, ob die deutsche RAF, die 
italienischen Brigate Rosse, die Franzosen, Iren, Spanier oder Araber, in ihrer Menschen-
verachtung wenig nehmen. Sie werden übertroffen von bestimmten Formen von Staats-
terrorismus.“ 
 
ZEIT: „Ist das Ihr Ernst? Wen meinen Sie?“ 
 
Schmidt: „Belassen wir es dabei. Aber ich meine wirklich, was ich sage.“    (…) 
 
Den folgenden Darlegungen voranstellen möchte ich die eindringliche "Insiderwarnung" des 
Dr. Steve R. Pieczenik vor wenigen Tagen in einem Interview im US-Fernsehen. Pieczenik 
war Mitglied der einflussreichsten amerikanischen Denkfabrik "Council on foreign relations". 
Er war ferner in führender Position tätig im Außenministerium sowie in leitender Position 
während vier Präsidentschaften. Er kennt den amerikanischen Politik- und Militäraperat und 
deren Netzwerk inwendig. Seiner Warnung kommt deshalb herausragende Bedeutung zu und 
darf auch von der deutschen Politik nicht übergangen werden: 
 
"Der Krieg gegen den Terror ist nur eine Geschichte, denn Terror ist kein Krieg, er ist eine 
Taktik., und (u.a.) Dick Cheney sind Kriminelle und Lügner, denn es gab keine Massenver-
nichtungswaffen im Irak. Würde unter Eid den Namen der Person enthüllen, die ihm gesagt 
hat, dass 9/11 ein false flag Job war. (…) 
 
Die („Insider“) können nicht weiter die Story erzählen von der Tötung eines Mannes (Osama 
bin Laden) der schon tot ist und von einer Konfrontation (Abbottabad) die nicht existiert hat. 
Terrorismus ist ein riesiges Geschäft; wir haben 850.000 Leute da involviert. 

                                                 
11 2 Worte haben 9 Buchstaben, 3 Worte haben 11 Buchstaben: „9/11“. 
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Wir haben gerade jetzt zu verstehen, niemand hat jemals die USA angegriffen. Die einzigen 
die das taten waren Bush, Cheney und Rumsfeld. Der Nonsens, dass wir seit 9/11 2001 nicht 
sicher waren, ist eine absolute Lüge, eine fortgesetzte Lüge. (…) 
 
… Osama Bin Laden war seit 10 Jahren tot! Wir haben diese Regierung und alle Regierungen 
zu stoppen, fortgesetzt zu täuschen, zu leugnen und die amerikanische Öffentlichkeit zu 
manipulieren.…   Ich warne die Geheimdienstgemeinde in Amerika jetzt und das Militär: 
Denkt nicht mal darüber nach, eine weitere false flag Operation zu kreieren (!). 
 
Das wäre der Beginn einer zweiten amerikanischen Revolution. Die bewaffnete Öffentlichkeit 
würde begreifen, dass dieses Land außer Kontrolle ist.…  
Die 850.000 Leute in Geheimdienst und Konterterrorismus, seid euch bewusst was ihr tut. Ihr 
werdet dafür zur Verantwortung gezogen. Ich und andere wissen wo ihr seid und beobachten 
was ihr macht. Es ist keine falsche Drohung. Spielt nicht mit der amerikanischen 
Sicherheit.…“12 
 

 

  
(Im ARD-Film Nina sieht es…!!! Stellt das Kind weitere Uhren auf 10:16 [= 26])  
 
Im Folgenden wird im ersten Teil der auf Fakten basierende Nachweis geführt, dass 
ausländische Staaten Organisationen zur gezielten Elimination ziviler Bevölkerung 
unterhalten und von diesem Instrument in der Vergangenheit wiederholt Gebrauch gemacht 
haben.  
 
Im zweiten Teil führt der Unterzeichner Beispiele auf, bei denen durch Operationen unter 
falscher Flagge absichtlich Kriegsanlässe geschaffen wurden. Im dritten Teil werden die 
wahren Täter und die Hintergründe ihrer Taten bloßgestellt. Im vierten Teil beleuchtet der 
Antragsteller die konkreten Hinweise darauf, dass von den im dritten Teil aufgeführten Tätern 
anlässlich der für den 26.06.2011 terminierten Eröffnung der Frauen-Fußball-Weltmeister-
schaft im Olympiastation in Berlin ein – sogar nuklearer ("schmutzige Bombe") – 
Terroranschlag droht. Im fünften Teil werden die Ergebnisse zusammengefasst und rechtlich 
ausgewertet.                                                                                                    (Fortsetzung folgt.) 
 
Abschließend noch der Musikvideo-Hinweis: www.youtube.com 
 
Smetana The Bartered Bride Overture -Volker Hartung conducts Cologne New 
Philharmonie13 
 

                                                 
12 http://hinter-der-fichte.blogspot.com/2011/05/pieczenik-burgerkriegs-drohung-obama.html  
13 http://www.youtube.com/user/maestrohartung#p/u/0/yhKrOZoKu94 


